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Nach der x-ten nicht erfolgreichen Bewer-
bung verlieren viele Menschen den Mut 
oder zweifeln gar an sich selbst. - Das muss 
nun wirklich nicht sein! 

Die ah.® BEWERBUNGSTRAINING, Zentra-
le Rodgau, bietet nun das, was es im Rhein-
Main-Gebiet bislang noch nicht gab. Schüler, 
Studierende und Arbeitssuchende bekom-
men seit kurzem in eigenen Seminarräumen 
im Parkhotel Rödermark und in Mainz kom-
petente Unterstützung durch wirtschaftser-
fahrene Trainer. Das Kursangebot ist in allen 
Belangen so rund, dass die erfolgreiche Be-
werbungsquote für die Trainings-Teilnehmer 
steil nach oben schnellt. 

Zwei große Hauptrollen gibt es in dem The-
aterstück: „MEIN BERUF“: 1. „Was kann/will 

ich?“ UND 2. „Wie komme ich dahin?“ 

Ob es um Ausbildungswahl, Studium oder be-
rufliche Neuorientierung geht,  stellt sich die 
Frage: welches Berufsbild passt zu meinen 
Neigungen, Hobbies und Fertigkeiten? 

Danach kommt die Erstellung der Bewer-
bungsunterlagen und das anschließende Vor-
stellungsgespräch. Eine Bewerbung ist – wie 
wir alle wissen – nichts anderes als Wer-
bung für sich selbst. 

Die Gegenwart zeigt: Bewerben ist immer 
noch ein großes Problem für Menschen, 
die eine Arbeits- oder Ausbildungsstel-
le suchen. Der Erfolg, wenigstens zu einem 
Vorstellungsgespräch eingeladen zu werden, 
wird oft schon im Keim erstickt, weil die Be-

werbungsunterlagen einfach keinen „Funken 
überspringen“ lassen. Unvollständig, lang-
weilig, rhetorisch unzulänglich. Klingt lei-
der hart. Entscheidungsträger springen auf 
besondere Bewerbungen auch besonders an. 
Interessante Unterlagen machen neugierig, 
ergo kommt es zu einer Einladung zum Vor-
stellungsgespräch. 

Wer sich vorstellt, ist in der Regel ordent-
lich aufgeregt. Wie soll ich auftreten? Bin ich 
auf wichtige oder gar Fangfragen gut vorbe-
reitet? Spricht meine Mimik und Gestik an? 
Sind wir doch mal ehrlich: Kommt es gut an, 
wenn man vor lauter Nervosität unruhig auf 
dem Bewerberstuhl herumrutscht? Na, sicher 
nicht. Der Job geht an einem vorbei. 

Diese wichtigen Themen des richtigen Be-
werbungsmanagements wurden bislang nur 
halbherzig berücksichtigt. Zu große Gruppen, 
viel zu schnell und zu wenig individuell, von 
einer nachhaltigen Betreuung redet sowieso 
kein Mensch. Das Gehörte wird schon zu ei-
nem großen Teil auf dem Heimweg vergessen. 
Schade, für die Zeit und die gezahlte Gebühr. 

Alles anders machen, ist die Devise von ah.® 
BEWERBUNGSTRAINING. In kleinen Grup-
pen wird intensiv trainiert und gecoacht. 
Ganz persönlich, individuell, mit Spaß und 
vor allen Dingen sehr geduldig.

Alle Kurse laufen jeweils über zwei Tage und 
sind einzeln buchbar.

Training 1: Die berufliche Positionierung. 
Der Teilnehmer weiß, welcher Beruf wirklich 
zu ihm passt. BONUS: 1 Stunde Einzelcoa-
ching nach dem Training. 

Training 2: Die Bewerbungsunterlagen. 
Der Teilnehmer hat seine persönlichen Be-
werbungsunterlagen ganz fertig. BONUS: 3 
Monate lang OPEN HOUSE. 

Training 3: Das Vorstellungsgespräch. Der 
Teilnehmer geht mit gutem Gefühl in ein 
Vorstellungsgespräch, gesattelt und bestens 
vorbereitet. BONUS: 20 Minuten Telefoncoa-
ching. 

Ebenso werden Einzeltrainings, Wochenend- 
und Ferienkurse angeboten. Und wenn es 
ganz dringlich ist, gibt es einen Bewerbungs-
unterlagen-Notdienst.

Die Vorbereitung der Teilnehmer zu jedem 
Training sucht seines Gleichen. Das war der 
Ansporn und dieses Streben hat die ah.® BE-
WERBUNGSTRAINING mit Bravur gemeis-
tert. 

Resümee: Das Bewerbungsthema ist kein 
Schreckgespenst - mit dem richtigen 
Goastbuster.

ah.® BEWERBUNGSTRAINING
Schwesternstraße 9
63110 Rodgau
T: 06106- 2592328
zukunft@ah-bewerbungstraining.de

Anmelden, Infos und Details:
www.ah-bewerbungstraining.de
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